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Stellungnahme zur Änderung des Landesbesoldungsgesetzes für 
Lehrkräfte und des sonstigen pädagogischen Personals  
 
Der Landesschulbeirat bedankt sich für die Vorstellung des Entwurfs zu dem 
geänderten Landesbesoldungsgesetz für Lehrkräfte und für das sonstige 
pädagogische Personal in der Sitzung des Landesschulbeirates Berlin am 
10.04.2024. Außerdem bedanken wir uns für die Beantwortung der 
aufgekommenen Fragen.  
 
Der Landesschulbeirat möchte in erster Linie anmerken, dass es längst überfällig 
war, solche Regelungen nach über 30 Jahren eines geeinten Deutschlands 
anzupassen. Demnach wird diese Anpassung begrüßt, allerdings weist der LSB 
darauf hin, dass die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie an allen 
weiteren Stellen, an denen Regelungen zum pädagogischen Personal der 
ehemaligen DDR, bei denen diese anders behandelt werden als solche, die ihre 
Ausbildung in der BRD erhalten haben, angepasst werden. Somit erachtet der 
Landesschulbeirat eine Evaluation, beziehungsweise eine Prüfung von aktuell 
geltenden Verordnungen oder Ausführungsvorschriften, für dringend notwendig. 
Vor allem unter dem Aspekt der Verhältnismäßigkeiten von Gehältern und 
Aufstiegsmöglichkeiten.  
 
Vereinzelnd kam es ebenso zu Äußerungen, die kundtun ließen, dass die 
Sozialisierung und Ausbildung des pädagogischen Personals aus der ehemaligen 
DDR weiterhin Auswirkungen auf die Erziehung und den Unterricht dieses Personals 
hätte. Diesem wurde allerdings mehrheitlich entgegen gesprochen. 
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